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PositionVer-
des trags=

Wenennung der Gegenstände.Steugrz. fügee,emerkunger.
Vereins-- bensatz.
Tariss.

S ((r.3Ur
AUr iin Zeseniurr.

27Wolle und Wollenwaaren: *1 ,«·
a)wctße0dkeisodekmehrfachqczwiknteswollencs *-25 *7

und Kameel arn, auch Gatn aud Wolle vir
Seide; desglelche Lbeads, gesärde- Garn . . . . V.4a1b.rei.

b) Waaren aus We elnschließlich. Thi "haare) allein oder i Vehlbduch mit ardcici
nicht seidenen Spinnmaterialien geserligt:1. bedruckte Waaren aller Art; Allrahte Waa-

ren (ganz oder theiwesse aus Kaumgarn),
wenn sie emustert (d. h. sagonnirçrgeweht,gestickt oder brochirt) sinadt Umsschlagetüchermit ungenähten gemusterten Kankeusg Posa-
mentier-, Knopsmacher= und Stickereiwaaren,
zuher nered mit Eisen, Glas Holz,Mefüng und Stahl .S.B.41.1102. genaalt e ruckteTuch-Zeus · undoitz-
waaren; Strumpswaarenaller Ark; sowiealle
F ungemusterte Waaren 3. V. 4102.-41

3. Fubteppiche 3.V. 41. )") einfaches suen donubfirtes ungesärbtes Wollen.
garn, sowie Oeltücher aus Rohhaaren, ingleichen 3. V. 41.
ganz grobe Gewebe aus Kälberhaaren und Werg. " Anm. 2. Hkrei.

28ink und Ihlwaaren; »s)koherZI. . ··..ol.V.69!kkI-

b) Bleche und srobe zuabvnaren,..... Ltqå Fa .s
c.funk,auchlacktkthmkwsakca......».-tVt-7hZ

29 Zinn und Jinnwa *
a) Zinn, rohes, in agl, Stangenu. 3 13. Frei.h) grobe Zinnwaaren, als: Schüsfeln, TeaKes. "

el und andere Gesä Nöhren und Platten. Z. V. 43 al

c. andere feine, auch lackirte Zinmwanren, Spiel=zeug u. f.# .. ct.V-60h.s

soBceacnkotbc,qebkauchke,assdFins·khontq,ten-ichs-
snsko be, m welchen die Bienen getödtet sind, mit
dem Hon ii- 69. 11 a. ffei.aluchrr, Land enten.Nusikalien, sanin- Snt V.3l..bich,, Lithographien, Holzschnüte 27 frei.


